
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.11.2023 (17:07) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Erlangen : SC 1904 Nürnberg 
Samstag, 18.11.2023, 14:30 Uhr

Hajim beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die Mannschaft der
SpVgg Erlangen am vergangenen Samstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des SC 1904
Nürnberg. Die Gäste entführten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ
sicher. Den Siegpunkt fixierte Jana Hajim. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Nadine
Straubmeier, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die SpVgg
Erlangen dieses Match mit 2 Ersatzspielerinnen bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Das Doppel zwischen Gottschaller / Potenz und Hajim /
Lechner endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspielerinnen. Kaum was zu
bestellen hatten Wittgrefe / Schwanert bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Opel / Straubmeier. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
einen Satzgewinn überließ Lisa Gottschaller ihrer Gegnerin Jennifer Opel beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Sabine Potenz letztlich auf Lager, um Jana Hajim final zu gefährden, somit stand es am Ende
der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 9:11, 10:12, 6:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Nicht so gut lief es für Merle Wittgrefe bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Nadine
Straubmeier, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Talina Schwanert beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Lisa Lechner. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 1:5 gingen die
Spitzenspielerinnen der SpVgg Erlangen und des SC 1904 Nürnberg in die Box. Lisa Gottschaller
bekam es nun mit Jana Hajim zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Lisa
Gottschaller am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Sabine
Potenz gegen Jennifer Opel. Nicht einen Satzgewinn überließ Merle Wittgrefe ihrer Gegnerin Lisa
Lechner beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Talina Schwanert, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Nadine Straubmeier verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Merle Wittgrefe
bekam ihre Gegnerin Jana Hajim beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wittgrefe nun bei 3:6,
während Hajim bislang 8 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der 8:3-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Erlangen nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf,
während der SC 1904 Nürnberg vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2023 gegen den TV 1881
Altdorf ansteht, 7:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg Erlangen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2023 gegen die SpVgg Zeckern.

 Statistik:
 SpVgg Erlangen

Doppel: Gottschaller / Potenz 0:1, Wittgrefe / Schwanert 0:1 
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Einzel: L. Gottschaller 2:0, S. Potenz 0:2, M. Wittgrefe 1:2, T. Schwanert 0:2 
 SC 1904 Nürnberg

Doppel: Hajim / Lechner 1:0, Opel / Straubmeier 1:0 
Einzel: J. Hajim 2:1, J. Opel 1:1, L. Lechner 1:1, N. Straubmeier 2:0


